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Die Traarer Schützen trauern um ihren frühe-

ren Schützenkönig

 

Er verstarb am 26. März 2018 im stolzen 

Alter von 94 Jahren.

Adolf Kempen war über viele Jahrzehnte 

aktives Mitglied des Bürgerschützenvereins. 

Beim Schützenfest 1968 bekleidete Adolf Kempen 

das Amt des Generals, bevor er 1973 selbst die Königs-

würde erlangte und das Königreich Traar als Schüt-

zenkönig Adolf I. gemeinsam mit seiner Frau Irmgard 

für fünf Jahre erfolgreich regierte.

Davor und danach wirkte Adolf Kempen über 

viele Jahre in verschiedenen Schützengrup-

pen mit. So fungierte er beim Schützen-

fest 1958 als Kommandeur der Roten 

Husaren, aus denen sich danach die 

Schützenoffiziere bildeten. Bei den 

Schützenfesten 1978 und 1983 führte 

Adolf Kempen die Axtenträger an, bevor 

er seine aktive Schützenlaufbahn schließ-

lich bei der Schweren Artillerie als deren 

Vizekommandeur ausklingen ließ.

Wir werden unseren ehemaligen Schützenkönig 

Adolf Kempen in bester Erinnerung behalten und 

gerne an die schöne Zeit mit ihm denken. Er möge 

ruhen in Frieden!

Die Resonanz war beachtlich: Der tradi-

tionelle „Tanz in den Mai“ am 30. April 

2018 war schon im Vorfeld ausverkauft. 

Es hatte sich offenbar herumgespro-

chen, dass die Traarer Schützen an die-

sem Abend die beste Party weit und 

breit feierten.

Der Vorstand hatte für ausgezeichnete 

Rahmenbedingungen gesorgt: Das 

Festzelt war beheizt, was sich ange-

sichts des unfreundlichen Wetters als 

hilfreich erwies. Die bestens bekannte 

Profi-Band „Heavens-Club“ zog alle 

Register und riss das Publikum mit 

ihren musikalischen Darbietungen 

wunderschön mit. Sie bezog die zahlreichen Gäste 

sehr gut ein, so dass alle mitgingen, sangen und tanz-

ten. Das Publikum, zu dem auch viele junge Men-

schen gehörten, erlebte einen rund herum gelunge-

nen Abend mit einer ganz phantastischen Stimmung.

Viele Gäste bedankten sich hinterher für das hervor-

ragende Fest und lobten die Feier in den höchsten 

Tönen. Das erfuhren auch solche Leute, die in diesem 

Jahr nicht dabei waren. Viele davon haben bereits 

angekündigt, dass sie im nächsten Jahr zum „Tanz in 

den Mai“ nach Traar kommen werden.

Dieses äußerst positive Feedback bestärkt die Traarer 

Schützen darin, die Tradition am 30. April in Traar auf-

rechtzuerhalten. Denn der Erfolg entschädigt für die 

ganze Arbeit, die Vorstand und Schützen bei der Pla-

nung und Durchführung einer solchen Großveran-

staltung haben. Der Vorstand zieht sogar in Erwä-

gung, das Festzelt im kommenden Jahr etwas zu ver-

größern.
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Liebe Traarer Mitbürger,
liebe Traarer Schützen!

Das diesjährige Maifest war wieder ein voller Erfolg. Beim „Tanz in den 
Mai“ am 30. April sorgte die bekannte Live-Band „Heavens Club“ durch 
mitreißende Musik für eine ganz hervorragende Stimmung; die zahlrei-
chen Gäste waren total begeistert. Am 1. Mai folgte das Maibaumsetzen, 
welches traditionsgemäß mit dem Antreten auf dem Traarer Rathaus-
markt und anschließendem Umzug zum Ersatz-Festplatz begann. Dort 
wurde der Maibaum geschmückt und aufgestellt, bevor sich Jung und Alt 
bei strahlendem Sonnenschein an den vielfältigen  Angeboten erfreuten.

Der einzige Wermutstropfen bestand darin, dass wir unser zweitägiges 
Maifest in diesem Jahr noch einmal auf dem Ersatz-Festplatz feiern muss-
ten. Die Bemühungen der Stadtverwaltung um eine rechtzeitige Räu-
mung des eigentlichen Festplatzes waren leider nicht erfolgreich. Inzwi-
schen ist der „richtige“ Festplatz zwar vollständig geräumt, aber es müs-
sen noch allerlei Schäden beseitigt werden. So müssen auch die Bodenhülsen für unsere Fahnen überwiegend 
neu gesetzt werden. Die Instandsetzung des Platzes soll zeitnah abgeschlossen werden.

Die ersten beiden September-Wochenenden werden im Königreich Traar ganz im Zeichen der Schützen stehen. 
Zur Einstimmung veranstalten die Hist. Sappeure am 1. September ihr 38. Stiftungsfest in der Luit. Eine Woche 
später feiern wir am 7. September eine launige Schützenparty unter dem Motto „Rock den Vogel“, bevor wir das 
amtierende Königshaus am 8. September mit einem zünftigen Königsabschlussball verabschieden. Sodann 
ermitteln wir am 9. September beim Königsvogelschießen den neuen Schützenkönig und stellen ihn mitsamt 
Hofstaat vor.

Ich möchte Sie alle ganz herzlich einladen, die bevorstehenden Veranstaltungen der Schützen zu besuchen, und 
verbleibe

mit bestem Schützengruß

Dr. Walter Potthast
Präsident

HAUSTECHNIK
MARTIN GIESBERTS

Moerser Landstraße 414
47802 Krefeld-Traar
Tel. 02151 56 66 00

www.haustechnik-giesberts.de
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Adolf Kempen.
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Die Freude war groß, als Norbert mit dem 857. Schuss 
im September 2014 den Vogel herunter holte. Schnell 
bildete sich ein Ministerium, welches das Königspaar 
Norbert I. und Esta I. in ihrer 4-jährigen Regentschaft 
tatkräftig unterstützte. Die Preußische Infanterie 
bildete die Königsgarde, die während des gesamten 
Schützenfestes unsere ansehnliche Begleitung bilde-
te und uns bei jedem Auftritt zur Seite stand. Dies hat 
uns sehr gefreut! 

Vor dem Höhepunkt des Schützenfestes im Juni 2015 
haben uns die Freien Bauern mit einer besonderen 
Idee überrascht. Um Ordnung und Moral im Traarer 
Königreich zu festigen und um auch als Herrscher 
diesen Grundätzen gerecht zu werden, wurde das 
Königspaar am 9. Mai 2015 anlässlich der Generalpro-
be feierlich in der „Buurekapell“ auf Initiative des 
Burengenerals „getraut“. Die Feierlichkeiten zogen 

sich hin und als es bereits dunkel wurde, bekam der 
Burengeneral immer größere Schwierigkeiten, seine 
Truppe bei der Stange zu halten. Einige Freie Bauern 
äußerten sogar das Ansinnen, in die Preußische Infan-
terie aufgenommen zu werden, was angesichts derer 
Vorgeschichte aber abgelehnt werden musste.

Am 1. Mai traten die Schützen um 12:00 Uhr auf dem 
Traarer Rathausmarkt an, wo der amtierende König 
Norbert I. (Lux) in Begleitung von Präsident, Festmajor 
und Ministern die Front abschritt. Anschließend 
zogen die Schützen mit Marschmusik durch die Orts-
mitte zum Ersatz-Festplatz, wo schon viele Kinder aus 
dem Kindergarten St. Josef, der Kita Arnsweg und der 
Grundschule Buscher Holzweg warteten.

Nachdem die Kinder den Maikranz mit vielen bunten 
Bändern geschmückt hatten, verzögerte sich das Auf-
richten des Maibaums zunächst aufgrund eines klei-
nen technischen Problems. Als das richtige Werkzeug 
beschafft war, konnten die Füsiliere den Maibaum 
jedoch schnell in die richtige Position bringen und 
befestigen. Die Kinder sangen derweil ein paar ein-
studierte Lieder und wurden dabei zum Teil auch von 
ihren Eltern unterstützt. Der Gesang hat dem Publi-
kum gut gefallen, denn es spendete reichlich Applaus.

Danach entwickelte sich die Veranstaltung zu einem 
vergnüglichen Familientag bei strahlendem Sonnen-
schein. Die Kinder nutzten verschiedene Möglichkei-
ten, sich zu amüsieren. Sie ließen sich phantasievoll 
schminken, tobten auf der Hüpfburg oder fuhren mit 
dem Traarer Schluff durch das Dorf. Erstmals hatten 
die Kinder auch die Möglichkeit, ein paar Runden zu 
reiten. Das Kinderheim Bruckhausen war dazu mit 
zwei Pferden angerückt und hat das Angebot für die 
Kinder wunderschön bereichert. Ein schwungvoller 
Auftritt der HipHop-Gruppe des TV Traar rundete das 
bunte Programm sehr gut ab.

Während sich die Kinder bestens vergnüg-
ten, trafen die Erwachsenen beim Maibaum-
setzen auf dem Ersatz-Festplatz viele Freun-
de und Bekannte, mit denen sie sich gut 
unterhalten, Neuigkeiten austauschen oder 
in Erinnerungen schwelgen konnten. Dazu 
gab es gute musikalische Unterhaltung 
durch die beiden Blaskapellen „Nette Stölle 
Jonges“ und „BSW 78 Krefeld“.

Die Schützen hatten bestens für das leibliche 
Wohl ihrer zahlreichen Gäste gesorgt. Sie 
boten die üblichen Kaltgetränke, aber auch 
Maibowle an. Darüber hinaus gab es deftige 
Suppen aus der historischen Feldküche und 
leckere Grillwürste. Am Nachmittag waren 
schließlich Kaffee und selbstgebackene 
Kuchen sehr gefragt.

Insgesamt war das Maibaumsetzen auch in diesem 
Jahr wieder ein wunderschöner Tag für die ganze 
Familie. Groß und Klein kamen voll und ganz auf ihre 
Kosten.

Maibaumsetzen für die ganze FamilieMaibaumsetzen für die ganze Familie Eindrücke des KönigshausesEindrücke des Königshauses

König Norbert I. und Königin Esta I.

Kriegsminister Heinz-Eugen Rinsch mit Menga
Innenminister Stefan Ewalds mit Ulrike Bliso
Finanzminister Heinz Sprankmanns mit Sabine

Aussenminister Thorsten Breiding mit Annegret
Ordonnanzoffizier Harald Menke
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Die Schützenkarriere von Herrn Hartmut 
Schymitzek, die inzwischen bereits 40 Jahre 
andauert, ist außergewöhnlich. Entgegen 
sonstigen Gepflogenheiten fing Hartmut 
Schymitzek bei den Traarer Schützen im 
Jahr 1978 sogleich als Schützenkönig an. 
Danach wurde er Mitglied der Grünen 
Husaren, bevor er seine Heimat bei den 
Altschützen fand.

Vor ziemlich genau 21 Jahren übernahm 
Hartmut Schymitzek das Amt des Generals 
der Traarer Schützen. Sein erster Auftritt als neuer 
General war am 31. August 1997. An diesem Tag fand 
im Königreich Traar turnusgemäß das Königsvogel-
schießen auf dem Festplatz statt. Die Stimmung war 
aufgrund der Nachricht vom plötzlichen Unfalltod 
von Lady Di etwas gedämpft, aber als die zackigen 
Kommandos aus dem Munde von Hartmut Schymit-
zek über den Platz erschallten, trauten die verblüfften 
Traarer Schützen ihren Ohren nicht. Eine so laute Kom-
mandostimme hatten sie noch nie gehört!

Die klaren Kommandos blieben fast 21 Jahre lang das 
Markenzeichen von General Hartmut Schymitzek. Er 
brauchte kein Mikrofon, sondern konnte sich ohne 
jegliches Hilfsmittel im Festzelt und auf der Straße 
hinreichend Gehör verschaffen. Deshalb beneidete so 
mancher Schützenverein die Traarer Schützen um 
ihren stimmgewaltigen General.

Der Große Zapfenstreich ist stets eine Spezialität von 
General Hartmut Schymitzek gewesen. Er komman-
dierte diese Zeremonie so leidenschaftlich, dass die 
Zuhörer sehr ergriffen waren und am Ende lebhaft 
Beifall spendeten. Legendär sind auch die vorange-
gangenen Übungen von Hartmut Schymitzek: Wenn 
ein Schützenfest bevorstand, ließ er freitags in der 
Gaststätte „Traarer Krug“ zu vorgerückter Stunde die 
Musikstücke des Großen Zapfenstreichs auflegen 
und erteilte dazu lautstark die passenden Komman-
dos. Die Gäste waren dabei ganz still und erfreuten 
sich an der gelungenen Aufführung.

Auf seine ganz besondere Weise hat General Hartmut 
Schymitzek maßgeblich zum Gelingen der Schützen-
feste 1998, 2003, 2007 und 2011 beigetragen. Beim 
letzten Schützenfest 2015 konnte er die Traarer 
Schützen leider nicht kommandieren, weil er gesund-
heitliche Probleme hatte.

Hartmut Schymitzek, der seinen Lebensmittel-
punkt inzwischen nach Peiting in Oberbay-

ern verlegt hat, hat den Vorstand gebeten, 
ihn von seinen Aufgaben als General zu 
entbinden. Diesem Wunsch wird der Vor-
stand des Bürgerschützenvereins gerne 
entsprechen und General Hartmut Schy-
mitzek beim Königsabschlussball mit dem 
Ablauf des 8. September 2018 in den wohl-

verdienten Ruhestand versetzen. Es ist sehr 
schön, dass Hartmut und Margot Schymitzek 

ihre Teilnahme am Königsabschlussball zuge-
sagt haben. Von daher wird am 8. September 2018 

auch Gelegenheit zur persönlichen Verabschiedung 
bestehen.

Verdienter Ruhestand für General SchymitzekVerdienter Ruhestand für General Schymitzek
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In den Wochen vor dem Schützenfest standen die 
Besuche bei den Truppen an, um die königstreue 
Gefolgschaft besser kennenzulernen und auf das 
Königshaus einzuschwören. Diese Besuche bleiben 
uns in besonderer Erinnerung, weil wir von allen mit 
großer Herzlichkeit und Großzügigkeit 
empfangen wurden und viele fröhli-
che Stunden in den Quartieren erleben 
durften. Nochmals herzlichen Dank 
dafür.

Das Highlight unserer Amtszeit war 
dann das Schützenfest im Jahre 2015. 
Bei sonnigem Wetter konnten wir die 
eindrucksvollen Festumzüge in unse-
ren schön dekorierten Kutschen genie-
ßen und erlebten dabei die Begeiste-
rung der aktiven Schützen, der Traarer 
Bevölkerung sowie der vielen Gäste 
hautnah. Die von den Traarer Bürgern 
wunderschön geschmückten Straßen 
haben unserem Traar ein wirklich 
königliches Flair verliehen. Ein weiterer Höhepunkt 
war der feierliche große Zapfenstreich auf dem Traa-
rer Kirchplatz mit der stimmungsvollen Beleuchtung 
durch die Fackelträger; sicherlich ein beeindrucken-
der und emotionaler Moment für alle Anwesenden.

Erstmalig hat das Königshaus am Dienstagvormittag 
des Schützenfestes zu einem Königsfrühschoppen 
am Golfclub Elfrather Mühle geladen, um die königs-
treuen Truppen vor den anstehenden Barrikaden-
kämpfen zu stärken, ihnen Mut zuzusprechen und sie 
eindringlich auf das Königshaus einzuschwören. 
Auch die Freien Bauern mit den übergelaufenen Sol-
daten mischten sich unter die 400 feiernden Gäste 
und hatten sichtlich ihren Spaß dabei.

Traarer Tradition ist die Herzlichkeit und soziales Enga-
gement. Dies spiegelt sich in der Spendenbereitschaft 

unserer Schützenbrüder wieder. So konnte das 
Königshaus eine Spende in Höhe von 5.000,- EUR an 
die Kinderheime Bruckhausen und Kastanienhof über-
reichen. Ein ganz großer Dank an alle Schützenbrü-
der!

Abschließend sprechen wir auf diesem Weg allen 
Beteiligten für ihren enormen Einsatz unsere große 
Anerkennung aus. Nur mit Eurer Unterstützung war 
und ist es möglich, solch ein beeindruckendes Ereig-
nis auf die Beine zu stellen. In diesem Zusammenhang 
gilt unser besonderer Dank dem Vorstand des Bürger-
schützenvereins, der Generalität und unserer Königs-
garde, die gemeinsam für einen reibungslosen Ablauf 
der Festtage gesorgt haben.

Unsere herzlichen Glückwünsche gelten bereits jetzt 
dem neuen Königshaus. Möge es die gleiche Herzlich-
keit und den Frohsinn der Traarer Bürger genießen 
können.

Wir haben es so empfunden und werden diese erleb-
nisreiche und beeindruckende Zeit immer in schöner 
Erinnerung behalten.
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bestehen.

Verdienter Ruhestand für General SchymitzekVerdienter Ruhestand für General Schymitzek

TRAARER SCHÜTZEN-INFO 07TRAARER SCHÜTZEN-INFO 07

In den Wochen vor dem Schützenfest standen die 
Besuche bei den Truppen an, um die königstreue 
Gefolgschaft besser kennenzulernen und auf das 
Königshaus einzuschwören. Diese Besuche bleiben 
uns in besonderer Erinnerung, weil wir von allen mit 
großer Herzlichkeit und Großzügigkeit 
empfangen wurden und viele fröhli-
che Stunden in den Quartieren erleben 
durften. Nochmals herzlichen Dank 
dafür.

Das Highlight unserer Amtszeit war 
dann das Schützenfest im Jahre 2015. 
Bei sonnigem Wetter konnten wir die 
eindrucksvollen Festumzüge in unse-
ren schön dekorierten Kutschen genie-
ßen und erlebten dabei die Begeiste-
rung der aktiven Schützen, der Traarer 
Bevölkerung sowie der vielen Gäste 
hautnah. Die von den Traarer Bürgern 
wunderschön geschmückten Straßen 
haben unserem Traar ein wirklich 
königliches Flair verliehen. Ein weiterer Höhepunkt 
war der feierliche große Zapfenstreich auf dem Traa-
rer Kirchplatz mit der stimmungsvollen Beleuchtung 
durch die Fackelträger; sicherlich ein beeindrucken-
der und emotionaler Moment für alle Anwesenden.

Erstmalig hat das Königshaus am Dienstagvormittag 
des Schützenfestes zu einem Königsfrühschoppen 
am Golfclub Elfrather Mühle geladen, um die königs-
treuen Truppen vor den anstehenden Barrikaden-
kämpfen zu stärken, ihnen Mut zuzusprechen und sie 
eindringlich auf das Königshaus einzuschwören. 
Auch die Freien Bauern mit den übergelaufenen Sol-
daten mischten sich unter die 400 feiernden Gäste 
und hatten sichtlich ihren Spaß dabei.

Traarer Tradition ist die Herzlichkeit und soziales Enga-
gement. Dies spiegelt sich in der Spendenbereitschaft 

unserer Schützenbrüder wieder. So konnte das 
Königshaus eine Spende in Höhe von 5.000,- EUR an 
die Kinderheime Bruckhausen und Kastanienhof über-
reichen. Ein ganz großer Dank an alle Schützenbrü-
der!

Abschließend sprechen wir auf diesem Weg allen 
Beteiligten für ihren enormen Einsatz unsere große 
Anerkennung aus. Nur mit Eurer Unterstützung war 
und ist es möglich, solch ein beeindruckendes Ereig-
nis auf die Beine zu stellen. In diesem Zusammenhang 
gilt unser besonderer Dank dem Vorstand des Bürger-
schützenvereins, der Generalität und unserer Königs-
garde, die gemeinsam für einen reibungslosen Ablauf 
der Festtage gesorgt haben.

Unsere herzlichen Glückwünsche gelten bereits jetzt 
dem neuen Königshaus. Möge es die gleiche Herzlich-
keit und den Frohsinn der Traarer Bürger genießen 
können.

Wir haben es so empfunden und werden diese erleb-
nisreiche und beeindruckende Zeit immer in schöner 
Erinnerung behalten.

06 TRAARER SCHÜTZEN-INFO06 TRAARER SCHÜTZEN-INFO



08 TRAARER SCHÜTZEN-INFO08 TRAARER SCHÜTZEN-INFO TRAARER SCHÜTZEN-INFO 09TRAARER SCHÜTZEN-INFO 09

Liebe Traarer Bürger!

Die Stimmung steigt, das Vogelschie-
ßen naht und wenn man den vielen 
Ankündigungen glaubt, wer alles den 
großen Mut hat, den Vogel abzu-
schießen, dann haben wir momentan 
dreißig „Fast Könige“. Mal sehen, wer 
nachher über bleibt. 

Ja, König Norbert, eure Königsjahre sind fast vor-
bei. Und wie wir Dir versprochen haben (versprechen 
mussten), hat sich die beliebteste Truppe im König-
reich Traar fast immer königstreu und friedliebend 
benommen. Und obwohl hinter dem Einsatz unserer 
Kanone zum Maifest bis zum Schluss beim Antreten 
auf dem Rathausmarkt ein klitzekleines Fragezeichen 
stand, haben wir es uns nicht nehmen lassen, Dich, 
unseren König, und Deine Ministerchen mit der Prä-
sentation unserer Kanone zünftig zu verabschieden. 
Auch nachher auf dem Festplatz hatten Groß und 
besonders Klein viel Spaß an der Kanone.

Apropos Spaß: Auch ein Teil des BSV-Vorstands ent-
deckte auf einmal, wieviel Spaß so eine Kanone 
machen kann. Während wir Freien Bauern am Abend 
pflichtbewusst den Festplatz putzten, wurde uns von 
vier Vorstandsmitgliedern (!) unsere Kanone entwen-
det und mit Hilfe von ein paar Jungsappeurchen 
abtransportiert. Was die Mitglieder des Vorstands 
dazu trieb und in welchem hohen Auftrag sie gehan-
delt haben, wissen wir noch nicht. Man munkelt aber, 
dass mit einem gerade entstehenden Nachbau Ein-
fluss auf den finalen Königsschuss genommen wer-
den soll (Also: Schützen aufgepasst!). Und zum Schüt-
zenfest 2019 wird dann wahrscheinlich, sozusagen 

als Vorstandsspende, die alte fahrende Sup-
penkanone der Historischen Sappeure 

verschrottet und durch eine Böllerkano-
ne ersetzt.

Was ist nur los mit der BSV-Führung? 
Wir Freien Bauern werden das alles 

genauestens beobachten und uns 
natürlich weiterhin für das Wohl aller 

Traarer im Königreich einsetzen. Davon kön-
nen Sie sich besonders am Festwochenende im 

September überzeugen.

Rebellen im Nacken, lasst knacken!

Der Burengeneral der Freien Bauern
Herbert Busch

Anmerkung der Redaktion:

Die Bäuerlein putzten am Abend des 1. Mai keines-
wegs den Festplatz, sondern sie nutzten die Abwe-
senheit ihres Burengenerälchens und schlugen sich 
beim Griechen die Bäuche voll. Derweil entdeckten 
die verbliebenen Schützen, die Zelt und Platz auf-
räumten, die herrenlose Kanone, welche die Bäuer-
lein unbeaufsichtigt und ungesichert auf dem Platz 
zurückgelassen hatten.

Zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit im 
Königreich Traar blieb den Schützen nichts anderes 
übrig, als die Kanone sicherzustellen. Die verdutzten 
Bäuerlein holten ihre Kanone nach dem Festgelage 
wieder ab und bedankten sich für deren Sicherstel-
lung mit zwei Fässern Freibier.

Freie BauernFreie Bauern

TRAARER SCHÜTZEN-INFO 09TRAARER SCHÜTZEN-INFO 09

„Rock den Vogel“ am 7. September „Rock den Vogel“ am 7. September 

Die Traarer Schützen werden am 7. September ab 
19:30 Uhr unter dem Motto „Rock den Vogel“ das Fest-
zelt rocken. Für eine ausgelassene Stimmung wird die 
Coverband „Wheels“ aus Würselen sorgen, die beson-
ders im Aachener Raum von vielen Liveauftritten 
bestens bekannt ist, aber auch TV-Erfahrungen und 
Auslandsgastspiele vorzuweisen hat. Die achtköpfige 
Band besticht durch Sound, Arrangement und 
Gesang. Rock-, Pop- und Disko-Klassiker aus Vergan-
genheit und Gegenwart interpretiert sie mit großer 
Spielfreude, so dass das Publikum begeistert ist.

Die Veranstaltung „Rock den Vogel“, mit der wir unser 
Festwochenende im September eröffnen, soll eine 

fröhliche Schützenparty für Jung und Alt werden. 
Neben den Traarer Schützen und deren Frauen sind 
dazu auch alle anderen Bürgerinnen und Bürger aus 
Traar und Umgebung ganz herzlich eingeladen. Nut-
zen Sie die gute Gelegenheit, nette Menschen zu tref-
fen, sich angenehm zu unterhalten, erstklassige 
Musik zu hören, mitzusingen und mitzutanzen.

Eintrittskarten für „Rock den Vogel“ können Sie zum 
Preis von 10,00 EUR im Vorverkauf beim FinanzCenter 
Traar der Sparkasse Krefeld oder bei allen Schützen-
gruppen erwerben. Sichern Sie sich Ihre Tickets für 
dieses besondere Event – es lohnt sich!

Die Historischen Sappeure laden auch in diesem Jahr 
wieder ganz herzlich zu ihrem Stiftungsfest ein. Es 
wird am Samstag, dem 1. September 2018, ab 20:00 
Uhr auf dem Bauernhof von Familie Lenßen in der Luit 
gefeiert. 

Die idyllische Hofanlage von Familie Lenßen verleiht 
dem Stiftungsfest nun schon seit fast vier Jahrzehn-
ten ein ganz besonderes Flair. Die Historischen Sap-
peure sind zudem dafür bekannt, dass sie sich nicht 
nur hervorragend um das leibliche Wohl ihrer Gäste 
kümmern, sondern stets auch ganz besondere musi-
kalische Highlights zu bieten haben. So werden in 
diesem Jahr wieder zwei bestens bekannte, professio-
nelle Live-Bands in der Scheune auftreten: Auf der 
einen Bühne wird die Show-Band „HEAVENS CLUB“ 
für Stimmung sorgen, die gerade erst beim Tanz in 
den Mai das Zelt gerockt hat. Auf der anderen Bühne 
wird die Band „PICCADILLY“, die erstmals im Krefelder 
Raum auftritt, die Gäste mit ihrer Spielfreude mitrei-
ßen. Beide Bands gehören zur absoluten Spitzenklas-
se und garantieren hervorragende musikalische 
Unterhaltung. 

Die Parkmöglichkeiten für Kraftfahrzeuge werden 
auch in diesem Jahr auf den angrenzenden Straßen 
wieder deutlich eingeschränkt werden. Die Gäste 
werden gebeten, möglichst ohne Auto zu kommen 
bzw. ihre Autos auf einer eigens eingerichteten Park-
wiese abzustellen. 

Wer mitfeiern möchte, muss im Vorverkauf beim 
FinanzCenter Traar der Sparkasse Krefeld, bei Haus-
technik Martin Giesberts oder bei den Mitgliedern der 
Historischen Sappeure eine Eintrittskarte zum Preis 
von 17,00 EUR erwerben. Eine Abendkasse wird es wie 
üblich nicht geben. 

Sie können sich unter www.hist-sappeure-traar.de 
über die Gruppe der Historischen Sappeure informie-
ren und dort auch Tickets für das große Fest bestellen. 

38. Stiftungsfest der Historischen Sappeure38. Stiftungsfest der Historischen Sappeure



08 TRAARER SCHÜTZEN-INFO08 TRAARER SCHÜTZEN-INFO TRAARER SCHÜTZEN-INFO 09TRAARER SCHÜTZEN-INFO 09

Liebe Traarer Bürger!

Die Stimmung steigt, das Vogelschie-
ßen naht und wenn man den vielen 
Ankündigungen glaubt, wer alles den 
großen Mut hat, den Vogel abzu-
schießen, dann haben wir momentan 
dreißig „Fast Könige“. Mal sehen, wer 
nachher über bleibt. 

Ja, König Norbert, eure Königsjahre sind fast vor-
bei. Und wie wir Dir versprochen haben (versprechen 
mussten), hat sich die beliebteste Truppe im König-
reich Traar fast immer königstreu und friedliebend 
benommen. Und obwohl hinter dem Einsatz unserer 
Kanone zum Maifest bis zum Schluss beim Antreten 
auf dem Rathausmarkt ein klitzekleines Fragezeichen 
stand, haben wir es uns nicht nehmen lassen, Dich, 
unseren König, und Deine Ministerchen mit der Prä-
sentation unserer Kanone zünftig zu verabschieden. 
Auch nachher auf dem Festplatz hatten Groß und 
besonders Klein viel Spaß an der Kanone.

Apropos Spaß: Auch ein Teil des BSV-Vorstands ent-
deckte auf einmal, wieviel Spaß so eine Kanone 
machen kann. Während wir Freien Bauern am Abend 
pflichtbewusst den Festplatz putzten, wurde uns von 
vier Vorstandsmitgliedern (!) unsere Kanone entwen-
det und mit Hilfe von ein paar Jungsappeurchen 
abtransportiert. Was die Mitglieder des Vorstands 
dazu trieb und in welchem hohen Auftrag sie gehan-
delt haben, wissen wir noch nicht. Man munkelt aber, 
dass mit einem gerade entstehenden Nachbau Ein-
fluss auf den finalen Königsschuss genommen wer-
den soll (Also: Schützen aufgepasst!). Und zum Schüt-
zenfest 2019 wird dann wahrscheinlich, sozusagen 

als Vorstandsspende, die alte fahrende Sup-
penkanone der Historischen Sappeure 

verschrottet und durch eine Böllerkano-
ne ersetzt.

Was ist nur los mit der BSV-Führung? 
Wir Freien Bauern werden das alles 

genauestens beobachten und uns 
natürlich weiterhin für das Wohl aller 

Traarer im Königreich einsetzen. Davon kön-
nen Sie sich besonders am Festwochenende im 

September überzeugen.

Rebellen im Nacken, lasst knacken!

Der Burengeneral der Freien Bauern
Herbert Busch

Anmerkung der Redaktion:

Die Bäuerlein putzten am Abend des 1. Mai keines-
wegs den Festplatz, sondern sie nutzten die Abwe-
senheit ihres Burengenerälchens und schlugen sich 
beim Griechen die Bäuche voll. Derweil entdeckten 
die verbliebenen Schützen, die Zelt und Platz auf-
räumten, die herrenlose Kanone, welche die Bäuer-
lein unbeaufsichtigt und ungesichert auf dem Platz 
zurückgelassen hatten.

Zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit im 
Königreich Traar blieb den Schützen nichts anderes 
übrig, als die Kanone sicherzustellen. Die verdutzten 
Bäuerlein holten ihre Kanone nach dem Festgelage 
wieder ab und bedankten sich für deren Sicherstel-
lung mit zwei Fässern Freibier.

Freie BauernFreie Bauern

TRAARER SCHÜTZEN-INFO 09TRAARER SCHÜTZEN-INFO 09

„Rock den Vogel“ am 7. September „Rock den Vogel“ am 7. September 

Die Traarer Schützen werden am 7. September ab 
19:30 Uhr unter dem Motto „Rock den Vogel“ das Fest-
zelt rocken. Für eine ausgelassene Stimmung wird die 
Coverband „Wheels“ aus Würselen sorgen, die beson-
ders im Aachener Raum von vielen Liveauftritten 
bestens bekannt ist, aber auch TV-Erfahrungen und 
Auslandsgastspiele vorzuweisen hat. Die achtköpfige 
Band besticht durch Sound, Arrangement und 
Gesang. Rock-, Pop- und Disko-Klassiker aus Vergan-
genheit und Gegenwart interpretiert sie mit großer 
Spielfreude, so dass das Publikum begeistert ist.

Die Veranstaltung „Rock den Vogel“, mit der wir unser 
Festwochenende im September eröffnen, soll eine 

fröhliche Schützenparty für Jung und Alt werden. 
Neben den Traarer Schützen und deren Frauen sind 
dazu auch alle anderen Bürgerinnen und Bürger aus 
Traar und Umgebung ganz herzlich eingeladen. Nut-
zen Sie die gute Gelegenheit, nette Menschen zu tref-
fen, sich angenehm zu unterhalten, erstklassige 
Musik zu hören, mitzusingen und mitzutanzen.

Eintrittskarten für „Rock den Vogel“ können Sie zum 
Preis von 10,00 EUR im Vorverkauf beim FinanzCenter 
Traar der Sparkasse Krefeld oder bei allen Schützen-
gruppen erwerben. Sichern Sie sich Ihre Tickets für 
dieses besondere Event – es lohnt sich!

Die Historischen Sappeure laden auch in diesem Jahr 
wieder ganz herzlich zu ihrem Stiftungsfest ein. Es 
wird am Samstag, dem 1. September 2018, ab 20:00 
Uhr auf dem Bauernhof von Familie Lenßen in der Luit 
gefeiert. 

Die idyllische Hofanlage von Familie Lenßen verleiht 
dem Stiftungsfest nun schon seit fast vier Jahrzehn-
ten ein ganz besonderes Flair. Die Historischen Sap-
peure sind zudem dafür bekannt, dass sie sich nicht 
nur hervorragend um das leibliche Wohl ihrer Gäste 
kümmern, sondern stets auch ganz besondere musi-
kalische Highlights zu bieten haben. So werden in 
diesem Jahr wieder zwei bestens bekannte, professio-
nelle Live-Bands in der Scheune auftreten: Auf der 
einen Bühne wird die Show-Band „HEAVENS CLUB“ 
für Stimmung sorgen, die gerade erst beim Tanz in 
den Mai das Zelt gerockt hat. Auf der anderen Bühne 
wird die Band „PICCADILLY“, die erstmals im Krefelder 
Raum auftritt, die Gäste mit ihrer Spielfreude mitrei-
ßen. Beide Bands gehören zur absoluten Spitzenklas-
se und garantieren hervorragende musikalische 
Unterhaltung. 

Die Parkmöglichkeiten für Kraftfahrzeuge werden 
auch in diesem Jahr auf den angrenzenden Straßen 
wieder deutlich eingeschränkt werden. Die Gäste 
werden gebeten, möglichst ohne Auto zu kommen 
bzw. ihre Autos auf einer eigens eingerichteten Park-
wiese abzustellen. 

Wer mitfeiern möchte, muss im Vorverkauf beim 
FinanzCenter Traar der Sparkasse Krefeld, bei Haus-
technik Martin Giesberts oder bei den Mitgliedern der 
Historischen Sappeure eine Eintrittskarte zum Preis 
von 17,00 EUR erwerben. Eine Abendkasse wird es wie 
üblich nicht geben. 

Sie können sich unter www.hist-sappeure-traar.de 
über die Gruppe der Historischen Sappeure informie-
ren und dort auch Tickets für das große Fest bestellen. 

38. Stiftungsfest der Historischen Sappeure38. Stiftungsfest der Historischen Sappeure



TRAARER SCHÜTZEN-INFO 11TRAARER SCHÜTZEN-INFO 1110 TRAARER SCHÜTZEN-INFO10 TRAARER SCHÜTZEN-INFO

Am 8. September veranstaltet der Bürgerschützen-
verein ab 19:30 Uhr einen zünftigen Königsabschluss-
ball im Zelt auf dem Traarer Festplatz, um das amtie-
rende Königshaus mit König Norbert I. (Lux) und Köni-
gin Esta I. (Wolff) an der Spitze gebührend zu verab-
schieden. Die Traarer Schützen werden dem schei-
denden Thron für vier gelungene Regierungsjahre 
danken und den enormen Einsatz des Königshauses 
mit wohltätigen Spenden würdigen.

Herr Oberbürgermeister Frank Meyer von der Stadt 
Krefeld hat sein Kommen zugesagt und wird ein paar 
Grußworte an die Festgemeinde richten. Auch weite-
re Ehrengäste aus Politik und Verein werden erwartet.

Wenngleich die Verabschiedung des Königshauses im 
Mittelpunkt steht, so möchte der Vorstand den Abend 
auch dazu nutzen, den im letzten Jahr ausgeschiede-
nen Vorstandsmitgliedern ganz herzlich für ihre jah-
relange Mitarbeit zu danken. Einen weiteren Höhe-
punkt wird die Verabschiedung unseres Generals 

Hartmut Schymitzek bilden, den der Vorstand nach 
21 Amtsjahren wunschgemäß in den wohlverdienten 
Ruhestand versetzen wird. Abgerundet wird der offi-
zielle Teil des Königsabschlussballs mit dem Großen 
Zapfenstreich, dargeboten von dem Blasorchester TV 
Jahn Bockum und dem Tambourkorps Rheinklang 
Mündelheim.

Danach geht die Feier nahtlos über in einen zwanglo-
sen, lockeren Tanzabend. Für ausgezeichnete musika-
lische Unterhaltung wird die Partyband „Roadrun-
ner“ aus Bonn sorgen, die auch schon während des 
offiziellen Teils zwischen den Redebeiträgen ihr Kön-
nen unter Beweis stellen wird. Die Band spielt Oldies 
sowie aktuelle Charthits und liebt es, die Gäste mit 
fetziger Livemusik stillvoll zu unterhalten.

Die Eintrittskarten für den Königsabschlussball kön-
nen Sie ebenfalls für 10,00 EUR im FinanzCenter Traar 
der Sparkasse Krefeld und bei allen Schützengruppen 
im Vorverkauf erwerben.

Die Traarer Schützen können am 9. September etwas 
länger schlafen, denn sie brauchen erst um 13:00 Uhr 
auf dem Traarer Rathausmarkt anzutreten. Dort wird 
König Norbert I. (Lux) ein letztes Mal die Schützen-
front abschreiten. Das Schützenregiment, welches 
erstmals von unserem neuen General Jörg Platen 
befehligt wird, zieht anschließend mit klingendem 
Spiel durch das Zentrum von Traar zum Festplatz, wo 
der mit Spannung erwartete Schießwettbewerb 
stattfinden wird.

Nach den Ehrenschüssen haben die etwa 490 aktiven 
Traarer Schützen die Gelegenheit, gruppenweise auf 
den Vogel zu schießen. Sodann wird eine kurze Pause 
eingelegt, in der jedes interessierte Mitglied des Bür-
gerschützenvereins eine Schießkarte erwerben kann. 
Die Schießkarte kostet 25,00 EUR und berechtigt zur 
Teilnahme am großen Finale. Beim Vorstand haben 

sich schon einige Schützen gemeldet, die den Vogel 
gerne herunterholen und damit die Königswürde 
erringen möchten. Es soll aber auch ehemalige Schüt-
zenkönige geben, die ernsthaft in Erwägung ziehen, 
mit einem zweiten Königsschuss zum ersten Kaiser 
im Königreich Traar zu avancieren. Alles deutet darauf 
hin, dass es einen spannenden Wettbewerb geben 
wird.

Wenn das neue Königs- oder Kaiserhaus feststeht, soll 
gegen 19:00 Uhr die feierliche Proklamation im Fest-
zelt erfolgen. Diese Zeremonie wird musikalisch 
umrahmt von der Band „Saturn“, die schon mehrfach 
in Traar aufgetreten und auf gute Resonanz gestoßen 
ist. Diese Band wird nach dem offiziellen Teil auch 
zum Tanz aufspielen. Der Eintritt ist am 9. September 
übrigens frei.

Königsabschlussball am 8. SeptemberKönigsabschlussball am 8. September

Königsvogelschiessen am 9. SeptemberKönigsvogelschiessen am 9. September

1. Das Vogelschießen am 9. September 2018 beginnt  
mit den Ehrenschüssen, die in folgender Reihenfolge 
abgegeben werden:
 a)  Schützenkönig,
 b) Minister,
 c)  Vorstand,
 d)  Ehrengäste.

2. Anschließend haben alle aktiven Mitglieder des 
Schützenvereins die Möglichkeit, auf den Vogel zu 
schießen. Dazu werden alle Schützengruppen einzeln 
aufgerufen.

3. Wenn die aktiven Schützen aller Formationen ihre 
Schüsse abgegeben haben, wird eine Pause eingelegt. 
Alle Vereinsmitglieder, die sich an dem weiteren 
Schießwettbewerb beteiligen möchten, haben in der 
Pause die Gelegenheit, beim Vorstand eine Schießkar-
te zum Preis von 25,00 EUR zu erwerben.

4. Nach der Pause dürfen sich nur noch diejenigen 
aktiven oder passiven Mitglieder des Schützenvereins 

an der Fortsetzung des Schießwettbewerbs beteili-
gen, die im Besitz einer Schießkarte sind. Sie dürfen 
abwechselnd auf den Vogel schießen.

5. Der Vorstand kann nach seinem Ermessen weitere 
Pausen einlegen, in denen weitere interessierte Mit-
glieder eine Schießkarte kaufen können. Sie dürfen 
sich an dem nachfolgenden Schießwettbewerb als 
weitere Kandidaten beteiligen.

6. Neuer Schützenkönig ist, wer den Vogel vollständig 
abschießt. Die Entscheidung obliegt dem Vorstand.

7. Die Weisungen des Waffenmeisters und des Ver-
einsvorstandes sind während des gesamten Schieß-
wettbewerbs unbedingt zu beachten. Der Vorstand 
kann einzelne Teilnehmer disqualifizieren, wenn sie 
gegen die vorstehenden Regeln oder Weisungen des 
Vorstandes verstoßen haben.

Dr. Walter Potthast
Präsident

SchiessordnungSchiessordnung

Schützen bereichern das DorfturnierSchützen bereichern das Dorfturnier

Am 9. Juni 2018 hat der FC Traar auf der Bezirkssport-
anlage am Buscher Holzweg bei herrlichem Sonnen-
schein unter dem Motto „Traar in Bewegung“ ein Fuß-
ballturnier veranstaltet. Er knüpfte damit an alte Zei-
ten an und griff eine alte Tradition in Traar wieder auf.

Das Event war ein voller Erfolg. Bei hervorragenden 
Rahmenbedingungen nahmen insgesamt 14 Mann-
schaften an dem Dorfturnier teil. Die Hälfte der teil-
nehmenden Mannschaften kam aus den Reihen der 
Traarer Schützen. Insgesamt sieben Schützengrup-
pen beteiligten sich an dem sportlichen Wettkampf. 
Im Einzelnen waren die Jungschützen, die Lothringer 
Musketiere, die Lützower, die 2. Kompanie der Histori-
schen Sappeure, die Blauen Ulanen, die Füsiliere und 
die Grünen Husaren am Start.

Alle teilnehmenden Schützengruppen haben ihr 
Bestes gegeben und sich achtbar geschlagen. Die 2. 
Kompanie der Historischen Sappeure gewann sogar 
das kleine Finale und belegte am Ende Platz 3. Diese 

Leistung würdigten Präsident und Könighaus jeweils 
mit einem Fass Freibier.

Der Vorstand des Bürgerschützenvereins bedankt 
sich bei allen Schützen, die an dem Dorfturnier teilge-
nommen haben. Sie haben das Turnier bereichert und 
ganz maßgeblich zum Gelingen der Veranstaltung 
des FC Traar beigetragen.
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01.09.2018 20:00 Uhr der Hist. Sappeure auf dem Hof von Familie Lenßen in der Luit38. Stiftungsfest 

07.09.2018 19:30 Uhr  – Schützenparty im Zelt auf dem Traarer Festplatz„Rock den Vogel“

08.09.2018 19:30 Uhr  im Zelt auf dem Traarer FestplatzKönigsabschlussball

09.09.2018 13:00 Uhr  auf dem Traarer Rathausmarkt, kleiner Umzug,Antreten der Schützen

     auf dem Traarer Festplatz mit musikalischer UnterhaltungKönigsvogelschießen 

   Proklamation des neuen Könighauses19:00 Uhr  im Zelt auf dem Traarer Festplatz

27.10.2018 19:00 Uhr  der Königlichen Grenadiere im Zelt auf dem Traarer FestplatzOktoberfest

4.000 Stück

Thomas Janßen und Olaf Kozitzky


